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Für unsere Retter in der Not:
NHW unterstützt Freiwillige Feuerwehren
in Nord- und Südhessen mit je 2.500 Euro

Traditionelle Weihnachtsspende der Unternehmensgruppe Nassauische Heimstätte | Wohnstadt steht in diesem Jahr unter dem Motto „Hilfe für Retter“

Frankfurt am Main – Die Unterstützung sozialer Projekte mit Geld- und Sachspenden ist fester Bestandteil des sozialen Auftrags der Unternehmensgruppe Nassauische Heimstätte | Wohnstadt (NHW). In den vergangenen Jahren hat Hessens größtes Wohnungsunternehmen die Frankfurter Arche und die Tafeln in Darmstadt, Offenbach, Fulda und Marburg unterstützt. Traditionell geht jeweils die Hälfte des Spendenbetrags nach Nord- und Südhessen. In diesem Jahr entschieden sich die Geschäftsführer Dr. Thomas Hain, Dr. Constantin Westphal und Monika Fontaine-Kretschmer dafür, die Spende unter das Motto „Hilfe für Retter“ zu stellen. Jeweils 2.500 Euro gehen an die Freiwillige Feuerwehr Pfungstadt und an Freiwillige Feuerwehr Bad Wildungen. „Bei Bränden, Verkehrsunfällen und der Rettung von Menschen und Tieren aus gefährlichen Situationen sind die Frauen und Männer der Freiwilligen Feuerwehren stets sofort zur Stelle. Es ist uns ein Bedürfnis, mit unserer Spende die Arbeit der Wehren zu unterstützen und zu würdigen,“ so Dr. Thomas Hain.


Freiwillige Feuerwehr Pfungstadt
Thomas Türkis, Regionalcenter-Leiter Wiesbaden, und Dennis Hofmann, Servicecenterleiter Darmstadt, überreichten den Spendenscheck an Stadtbrandinspektor Gerhard Bayer und Christian Kohls. Gerhard Bayer erklärte, dass das Geld für die Anschaffung zusätzliche Trainingsanzüge genutzt wird. Diese dienen insbesondere den Atemschutzgeräteträgern nach der Brandbekämpfung als saubere Wechselkleidung. So können sie die durch giftigen und gesundheitsschädlichen Brandrauch kontaminierte Schutzkleidung ablegen und trockene, saubere Kleidung anziehen. Dies hilft, das Risiko von gesundheitlichen Schäden bereits an der Einsatzstelle zu verringern, indem zum Beispiel einer Kontaminationsverschleppung in die Fahrzeuge und Feuerwehrhäuser sowie daraus möglichen Gesundheitsschädigungen der Einsatzkräfte vorgebeugt wird. Dies fördert den langfristigen Gesundheitsschutz der Feuerwehrangehörigen.
Der Pfungstädter Bürgermeister Patrick Koch, Stadtbrandinspektor Gerhard Bayer und Maurice Sports, Vorsitzender des Feuerwehrvereins Pfungstadt-West e.V. bedankten sich für die Spende. Im Anschluss an die offizielle Übergabe erläuterte Stadtbrandinspektor Gerhard Bayer wichtigsten Ausrüstungsgegenstände der Feuerwehr beim Brandeinsatz.
https://www.feuerwehr-stadt-pfungstadt.de/

Freiwillige Feuerwehr Bad Wildungen
Sascha Holstein, Regionalcenter-Leiter Kassel und Alexander Hauschild, Projektleiter Soziale Quartiersentwicklung NHW, überreichten den Spendenscheck an Christian Schraps, Vereinsvorsitzender und Alexander Conradi, stellv. Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Bad Wildungen und weitere Kameraden. Schraps erklärte, dass sie das Geld für die Anschaffung eines ein Stab-Fast System und neue Feuerwehrhelme nutzen werden. 
Im Anschluss an die Übergabe konnten sich Sascha Holstein und Alexander Hausschild noch über die Ausstattung der Löschfahrzeuge informieren und ließen sich von Christian Schraps und Alexander Conradi die Abläufe der Freiwilligen Feuerwehr zeigen.
https://www.fw-bad-wildungen.de/

Bildunterschriften:
PF1: Freuten sich über die Spende: (v. li.) Stadtbrandinspektor Gerhard Bayer, Thomas Türkis (NHW-Regionalcenter-Leiter), Dennis Hofmann (NHW-Servicecenter-Leiter) und Christian Kohls. Foto: NHW / M. Strohfeldt

PF2: Freuten sich über die Weihnachtsspende der NHW: (v. li.) Christian Schraps, Vereinsvorsitzender und Alexander Conradi, stellv. Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Bad Wildungen, Alexander Hauschild, Projektleiter Soziale Quartiersentwicklung NHW und Sascha Holstein, Regionalcenter-Leiter Kassel. Foto: NHW / A. Fischer

Unternehmensgruppe Nassauische Heimstätte | Wohnstadt
Die Unternehmensgruppe Nassauische Heimstätte | Wohnstadt (NHW) mit Sitz in Frankfurt am Main und Kassel bietet seit über 100 Jahren umfassende Dienstleistungen in den Bereichen Wohnen, Bauen und Entwickeln. Sie beschäftigt rund 890 Mitarbeitende. Mit 60.000 Mietwohnungen an 112 Standorten in Hessen gehört sie zu den führenden deutschen Wohnungsunternehmen. Unter der NHW-Marke ProjektStadt führt sie nachhaltige Stadtentwicklungsaufgaben durch. Sie ist Gründungsmitglied der Initiative Wohnen.2050, um dem Klimaschutz in der Wohnungswirtschaft mehr Schlagkraft zu verleihen. Mit hubitation verfügt die NHW zudem über ein Startup- und Ideennetzwerk rund um innovatives Wohnen. 
www.nhw.de/
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